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K 0109/2015 (DBK) 

Kleine Anfrage Rolf Sommer (SVP, Olten): Mathematik-Misere (02.09.2015)  

 

„Der Bund“ vom 17. August 2015: „An den Gymnasien herrscht noch immer eine Mathema-

tik-Misere. Noch mehr Maturanden als im letzten Jahr haben mit einer stark ungenügenden 

Note das Fach Mathematik abgeschlossen. Die Massnahmen, die diverse bernische Gymnasien 

eingeleitet haben, greifen noch nicht.“ 

Dieser Bericht von Jürg Schmid, Mathematiker, war alles andere als erfreulich für unsere Stu-

denten. Von 3997 Prüfungen (mündlich und schriftlich) waren 949 zwischen Note 5.0-6.0 

(gut); 1074 Prüfungen zwischen 4.0-4.5 (genügend), 1112 Prüfungen zwischen 3.0-3.5 (unge-

nügend) und 862 Prüfungen zwischen 1.0-2.5 (stark ungenügend). 

Umgerechnet auf Prozente waren 50.6% (=2023) gut bis genügend, 27.8% ungenügend und 

21.6% der Prüfungen waren „stark ungenügend“. Was ist mit unseren Kindern los? In der 

Mathematik, einem der wichtigsten Grundlagenfächer, dem “Schlüssel“ für die Forschung 

und die Entwicklung, sind fast die Hälfte der Prüflinge durchgefallen. Dass die Gymnasiasten 

ihre Prüfungen „optimieren“, kann ich noch verstehen, aber nicht in der Mathematik. Die 

Mathematik muss wieder als ein „Fallfach“ eingeführt werden. 

 

Fragen: 

1. Wie sind die Noten in der Mathematik bei den Solothurner-Maturanden? 

2. Ist der Regierungsrat bereit, die Mathematik wieder als strenges Selektionsfach ohne Mög-

lichkeit, die Noten in anderen Fächern zu kompensieren, einzuführen? 

3. Welche allgemeinen Massnahmen (Lehreranstellungen bis Numerus Clausus) werden ergrif-

fen, dass die MINT-Fächer wieder vermehrt gefördert und gelehrt werden? 

 

Begründung 02.09.2015: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Rolf Sommer (1) 


